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Gemeindevorstandssitzung vom 23. September 2014 

 
 
 
Anwesend: 
 

Kleinstein Hans, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Jäger Arno, Vizepräsident 
Jenal Ludwig, Vorstandsmitglied 
 

 
 
 
Strassensperrung der Zufahrtsstrasse Vinadi - Samnaun: 
Felsabbau und Strassensicherungsarbeiten 

 
Das Tiefbauamt Graubünden, Bezirk 4 Scuol, teilt mit Schreiben vom 08.09.2014 mit, dass 
geologische Abklärungen ergeben haben, dass bei der Felspartie im Gebiet God dal Müs-
chel, ca. 250 m nach dem Tunnel Val Mundin in Richtung Samnaun, dringend Massnah-
men bezüglich Steinschlag erforderlich sind, um die Verkehrssicherheit in den nächsten 
Jahren gewährleisten zu können. Auf der Grundlage eines Variantenstudiums habe das 
Tiefbauamt Graubünden die Massnahme eines teilweisen Felsabtrags mit vereinzelten Si-
cherungsankern, vor allem auch im Hinblick auf den zukünftigen Ausbau der Samnau-
nerstrasse, als die effizienteste und zielführendste Variante gewählt, um die Sicherheit in 
diesem Gebiet wieder gewährleisten zu können. Aufgrund der Höhe des Anschnittes von 
über 20 m, der Beschaffenheit des sehr schlechten und stark zerklüfteten Felsens und der 
doch beträchtlichen Kubatur von fast 1500 m3, die abgebaut werden muss, könne diese 
Arbeit nur mit dafür geeigneten weitreichenden schweren Abbaugeräten erfolgen. Zur Si-
cherung der Arbeiten seien vorgängig auch noch händische Beräumungen erforderlich. 
Sprengarbeiten, welche eine raschere Bauzeit erlauben würden, sind gemäss Schreiben 
wegen der sehr schlechten und stark zerklüfteten Felsqualität nicht zulässig, da sonst die 
Gefahr bestehe, die Situation weiter zu verschlechtern. 
 
Die Arbeiten zur mittel- bis langfristigen Sicherung der Strassenbenutzer müssen gemäss 
Ausführungen bei geschlossener Strasse erfolgen. Die für diese Arbeiten geschätzte Bau-
zeit beträgt ca. 20 Arbeitstage. Aus Sicherheitsgründen ist von einer Nachtarbeit abzuse-
hen. 
 
Die Sperrung des Abschnittes Vinadi – Acla da Fans ist für den Durchgangsverkehr 
wie folgt vorgesehen: 
 
13. Oktober 2014 – 07. November 2014 
 
Die Sperrung erstreckt sich jede Woche jeweils durchgehend von Montagmorgen 
10.00 Uhr bis Freitagnachmittag 13.00 Uhr. Für die Wochenenden wird die Baustelle 
mit Sicherungsmassnahmen so hergerichtet, dass diese entweder zweispurig oder ein-
spurig mit Ampelbetrieb gefahrlos befahren werden kann.  
 
Die Zufahrt nach Samnaun ist über Pfunds-Spiss/Spissermühle gewährleistet.  
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Die Arbeiten finden in Absprache mit der Bezirkshauptmannschaft Landeck (BH) statt. Die 
BH hält mit E-Mail vom 18.09.2014 fest, dass die L348 Spisser Strasse während der Zeit 
vom 13.10.2014 – 07.11.2014 auf jeden Fall zumindest einspurig befahrbar sein muss und 
die Behinderungen so gering wie möglich gehalten werden müssen. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt die Informationen zur Kenntnis. Die Strassensperre wird 
auf dem Schwarzen Brett sowie auf der Homepage der Gemeinde Samnaun publiziert. 
 
 
Genehmigung und Abrechnung Amtliche Vermessung Samnaun, 
Los 6 

 
Das Amt für Landwirtschaft und Geoinformation (ALG) teilt mit Schreiben vom 25.08.2014 
mit, dass die Arbeiten der amtlichen Vermessung Samnaun, Los 6, abgeschlossen und 
durch die Regierung genehmigt worden sind.  
 
Die amtliche Vermessung Samnaun, Los 6, umfasst die Ersterhebung der Gebäudeadres-
sen von Samnaun. Die Arbeiten sind in den Jahren 2012 – 2014 durch das Ingenieurbüro 
J. Kindschi ausgeführt worden. Die Vermessung liegt in den Beitragszonen I und III und 
umfasst 2‘628.6 ha mit 2‘560 Parzellen. Die Kosten der Vermessung betragen 
CHF 19‘494.00. Daran leisten gemäss Schlussabrechnung und Kostenverteiler der Bund 
einen Beitrag von CHF 3‘088.10, den Restbetrag von CHF 16‘405.90 übernimmt der Kan-
ton. Für die Gemeinde entstehen keine Kosten. 
 
Die Vermessungsarbeiten sind durch das ALG geprüft worden. Die Arbeiten entsprechen 
den eidgenössischen und kantonalen Vorschriften. Eine öffentliche Auflage der amtlichen 
Vermessung Samnaun, Los 6, war nicht notwendig, da die Rechtsverhältnisse der Liegen-
schaften keine Änderungen erfuhren. 
 
Gemäss Regierungsbeschluss sind die Daten der amtlichen Vermessung als Grundlage 
für den Aufbau und den Betrieb von Landinformationssystemen und einer zentralen Geo-
datendrehscheibe über das ganze Kantonsgebiet zur Verfügung zu stellen. 
 
Die Rechnung vom Ingenieurbüro Kindschi geht an die Gemeinde. Die Kosten werden von 
Bund und Kanton zu 100 % zurückerstattet. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt die Genehmigung und die Kostenabrechnung der amtlichen 
Vermessung Samnaun, Los 6, zur Kenntnis. 
 
 
Abwicklung Logopädie – Informationen der PEB 

 
Wie die Pro Engiadina Bassa (PEB) mit Schreiben vom 16.09.2014 mitteilt, hat sich mit 
Inkrafttreten des neuen Schulgesetzes aber auch aufgrund der Gemeindefusionen aus 
nachfolgenden Gründen eine Rückgabe der Logopädie an die Gemeinden nahezu aufge-
drängt: 
 

 Die entsprechenden Subventionen werden direkt an die Gemeinden und nicht mehr 
an die Region ausbezahlt. 

 Die Lehrer erfahren durch den entsprechenden Schulleiter eine professionellere 
und kompetentere Betreuung als durch den Geschäftsführer der PEB 

 Der bisherige Leiter der Logopädie geht auf Ende des Schuljahres in Pension 
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Die Regionalversammlung vom 19.8.2014 habe einstimmig eine Rückgabe dieses Dos-
siers an die Gemeinden gutgeheissen. 
 
Der Gemeindevorstand beschliesst auf Antrag der PEB, diese Information den Verantwort-
lichen (Schulrat respektive Schulleiter) weiterzugeben, damit sie Zeit haben, die erforder-
lichen Massnahmen zu treffen. Zudem wird die Schulleitung aufgefordert, die entsprechen-
den Kosten im Budget 2015 der Schule Samnaun aufzunehmen. 
 
 
Bericht Kantonspolizei/Gemeindepolizei - Tabakkontrolle vom 
12.09.2014 

 
Mit Bericht vom 16.09.2014 informiert die Kantonspolizei Graubünden, dass sie im Rah-
men ihrer Gemeindepolizeiaufgaben am 12.09.2014 in Samnaun Tabakkontrollen durch-
geführt hat. 
 
Bei den Kontrollen sind gemäss Bericht keine Mängel festgestellt worden. Die Preise an 
den Zigarettenstangen und den Einzelpackungen seien gut und übersichtlich angebracht. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Meldewesen / Kurtaxen und Werbebeiträge, wichtige Information 

 
Der Gemeindevorstand musste in letzter Zeit verschiedentlich auf Intervention von Enga-
din Samnaun und Kontrolle bei den Bergbahnen Samnaun Betriebe bezüglich falsch aus-
gefüllten Meldescheinen und/oder falsch verrechneter Kurtaxe mahnen bzw. büssen.  
 
Insbesondere bei Kontrollen bei der Bergbahn wird öfters festgestellt, dass bezüglich An-
meldedatum falsche Angaben gemacht werden und somit für einzelne Nächte keine Ab-
gaben (Kurtaxe und Werbebeitrag) abgerechnet werden. 
 
Gemäss Kurtaxengesetz der Gemeinde Samnaun sind alle Beherberger von Gästen ver-
pflichtet, die für den Einzug der Kurtaxen geltenden Bestimmungen gewissenhaft zu be-
obachten. Wer wissentlich falsche Angaben macht, die Logiernächtemeldung oder die Ab-
lieferung der Kurtaxengelder unterlässt, verfällt einer durch die Gemeinde festzusetzen-
den Busse.  
 
Gemäss Art. 1 des Kurtaxengesetzes der Gemeinde Samnaun hat jeder auf dem Gebiet 
der Gemeinde Samnaun weilende Gast eine Kurtaxe pro Logiernacht zu entrichten, dies un-
abhängig davon, zu welcher Tages- bzw. Nachtzeit er jeweils anreist. 
 
Der Vorstand beschliesst weiter, dass alle Vermieter in einer Vermieterinfo von Engadin 
Samnaun gebeten werden, die entsprechenden Meldungen (Eintragungen Gäste, Gäste-
karte) ordnungsgemäss und wahrheitsgerecht durchzuführen. Die Bussen, welche für 
nicht korrekt eingetragene Aufenthalte ausgesprochen werden, übersteigen die geschul-
deten Abgaben um ein Vielfaches. 
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Budget 2015,  Unterhaltsarbeiten Dach Liegenschaft Sennerei 

 
Bei der Gemeindeliegenschaft Sennerei wurde im vergangenen Winter festgestellt, dass 
das Dach undicht ist. Die Firma Markus Kleinstein Bedachungen & Spenglerei hat das 
Dach geprüft und festgestellt, dass auch die Eternitplatten teilweise defekt sind. 
 
Die Firma swiss pearl Eternit hat mit Schreiben vom 31.07.2014 einen Spezialrabatt von 
CHF 1‘500.00 zugesichert für eine Umdeckung des Daches der Liegenschaft Sennerei mit 
neuen Eternitplatten als Garantieleistung, weil die heutigen Eternitplatten bereits defekt 
sind. 
 
Gemäss Offerte der Firma Markus Kleinstein Bedachungen & Spenglerei vom 02.09.2014 
kostet die Neueindeckung der Nord- und Südseite (95 m2) mit Eternitplatten inkl. Absturz-
sicherung-Gerüst mit Hebebühne Kran und inkl. Abbruch und Entsorgung von bestehen-
dem Eternit CHF 11‘405.00. Unter Berücksichtigung des Spezialrabattes der Firma Swiss 
pearl Eternit von CHF 1‘500.00 betragen die Kosten gemäss Offerte Netto CHF 9‘905.00. 
Die Firma Markus Kleinstein Bedachungen & Spenglerei gewährt zudem einen Rabatt von 
2 % und bei Zahlung innert 10 Tagen 2 % Skonto. 
 
In Absprache mit der Geschäftsleitung der Sennerei Samnaun entscheidet der Gemein-
devorstand, für die Neueindeckung des Daches bei der Liegenschaft Sennerei den Betrag 
von CHF 9‘905.00 in das Budget 2015 aufzunehmen. Die Arbeiten sollen unter Vorbehalt 
der Budgetgenehmigung im Frühjahr 2015 ausgeführt werden. 
 
Die Firma Markus Kleinstein Bedachungen & Spenglerei hat mit der Firma Swiss pearl 
Eternit bereits vereinbart, dass der Spezialrabatt auf die Eternitplatten auch im 2015 noch 
gewährt würde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samnaun, 01.10.2014/sp 
 


